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v o r w o r t

wir denken in generationen, mittlerweile in der 
neunten und zehnten unseres Familienunterneh-
mens. manche meinen, das sei wahre nachhaltig-
keit, wir kennen es nicht anders. Zum dritten mal 
dürfen wir nun schon mit Freude darüber berich-
ten, wie wir diesen geist weitertragen.

herzliche grüße

Dipl. -ing. Julian riess

susanne rieß

ing. Friedrich riess
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Wir wirtschaften im Einklang mit unserem Umfeld 

Wir wissen: Der Mensch macht den Unterschied   

Wir stehen auf drei Standbeinen und glauben an Qualität  
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Wir sind eigenständig und setzen auf die Kraft 
der kleinen Schritte

Wir hören unseren Kunden zu und sind für sie flexibel 
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Wir brauchen Eisen, Glas und Wasser, und sonst fast nichts  

eisen: vom rohblech zum kochtopf 
glas: eine langlebige und natürliche oberfläche 
emaille: aus zwei mach eins 

Wir gehen mit unseren Ressourcen achtsam um

abfallbewirtschaftung
wärmerückgewinnung
arbeitszeitoptimierung
Umgang mit gefährlichen stoffen 

Wir leihen uns Wasser und verwenden es sorgfältig

wasser – zum kühlen und spülen 
wasser – für eine co

2
-neutrale Produktion 

wasser – lebensraum der Fische 
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Wir sind von Emaille als nachhaltigem Werkstoff überzeugt 

vielfältige positive eigenschaften 
verpackung so wenig wie möglich und recyclebar 
einfaches recycling des endproduktes  

Wir geben unser Wissen über Emaille gerne weiter
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lange Designtradition 
aktuelles Produktdesign 
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lehrlingsausbildung – karriere mit lehre 
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Förderung des teamgeistes
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Wir wollen Dinge verändern
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aus gründen der besseren lesbarkeit wurde auf die gleichzeitige verwendung männlicher und weiblicher 

Personenbezeichnungen verzichtet. sämtliche Formen umfassen beide geschlechter gleichermaßen.

 

20

20

20
20
20

22

22

22
22

24

24

24
24
24
24

26

26
26
26

27

28

28

28

28

30

31

32



                                                                              
nachhalTIGKeIT BeI RIess KelOMaT         
                                                                              

Unser Unternehmen gibt es seit 1550. vor allem, 
weil nachhaltigkeit bei riess kelomat tradition 
hat. schon unsere großväter lebten nach diesen 
Überzeugungen. nachhaltigkeit bedeutet für uns, 
diese Prinzipien auf die heutige Zeit anzuwenden.

Individuelles Kochen – gesund                                              
und verantwortungsbewusst            

Im 19. Jahrhundert war Kochen schadstoffbelastet. 
Töpfe gaben beim Erhitzen problematische Stoffe 
ab. Die Idee des Großvaters war es, „Gesundheits-
geschirr“ aus Emaille zu erzeugen. 

wer meint, dass diese herausforderung heute 
nicht mehr besteht, irrt. nach wie vor sind töpfe 
und Pfannen potenzielle Quellen für schadstoff-
belastung. wir setzen uns für geschirr ein, das frei 
von alledem ist und die gesundheit stärkt.

verantwortung geht heute aber weiter: wir setzen 
uns dafür ein, dass kochen energiesparend und 
sicher ist. Und wir helfen unseren kunden dabei, 
unsere Qualitätsprodukte so anzuwenden, dass sie 
auch lange eingesetzt werden können. wir gehen 
auf individuelle kundenwünsche ein: bei uns steht 
der wunsch des kunden an erster stelle. wir beu-
gen uns auch keinen managementmoden, die uns 
etwas anderes vermitteln möchten.

Positive Bilanz für Natur und Klima

Unsere erste Energiequelle war Steinkohle vom 
nahe gelegenen Berg. Die Großväter Riess (Josef, 
Julian, und Leopold) erkannten: Diese fossile Roh-
stoffquelle ist endlich – und was dann? Auch den 
ständigen Ruß, der alles bedeckte, nahmen sie 
wahr. So wurde 1926 das erste Wasserkraftwerk 
gebaut und alle Maschinen wurden fortan mit nie-
mals versiegendem, sauberem Strom betrieben. 

Julian riess wusste auch: wenn ich einen Damm für 
mein kraftwerk baue, können die Fische nicht zu ih-
ren laichplätzen und wie soll man dann im nächsten 
Jahr noch fischen können? 
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w i r  Ü b e r  U n s so baute er aus freien stücken eine der ersten Fisch-
treppen Österreichs.  

heute sind wir der einzige geschirrerzeuger, des-
sen Fertigung eine positive co2-bilanz aufweist. 
Unser werk wird mit strom aus drei wasserkraft-
werken betrieben. wir erzeugen mehr strom, als 
wir selbst brauchen, und  speisen ihn als grünen 
strom in die netze.

alle auswirkungen auf die natur sind in einem 
verträglichen rahmen, grenzwerte unterschrei-
ten wir deutlich. wir fördern die natur in unserem 
Umfeld. 

Betriebsfamilie                                        

Als traditioneller Betrieb an der niederösterreichi-
schen Eisenstraße leben wir hier seit Generatio-
nen mit und in dieser Region. Unsere Mitarbeiter 
kamen immer aus den Orten der Umgebung. Wir 
sind ein großer Familienbetrieb im doppelten Sinn: 
Unser Betrieb wird seit Generationen in der Familie 
weitergegeben und auch heute noch in der neun-
ten Generation geführt. 

Darüber hinaus sehen wir uns mit den mitarbei-
tern als große Familie. wir leben von unserem gu-
ten ruf als arbeitgeber. Deshalb sind uns auch die 
Zufriedenheit und gesundheit der beschäftigten 
wichtig. 

nicht nur unseren kunden bieten wir individuelle 
lösungen. Dasselbe gilt auch für jene menschen, 
mit denen wir täglich zusammenarbeiten. 

Haushalten mit dem, was da ist 

Als unsere Vorväter vor der Entscheidung standen, 
eine Emailleproduktion zu errichten, verkauften 
sie Grund und Boden, die seit Langem in Famili-
enbesitz waren. Schulden anzuhäufen, war nicht 
erwünscht, sie mussten mit ihren finanziellen Res-
sourcen haushalten. Ihr Grundsatz war: keine Ab-
hängigkeiten!

auch heute leben wir nach dieser Überzeugung. 
Unser Denken ist langfristig. vor diesem langen 
horizont sehen wir auch unsere Jahresergebnisse.  
wir wachsen achtsam: auch wenn wir kurzfristig 
die möglichkeit hätten, kapazitäten auszubauen, 
verzichten wir darauf, wenn wir die auslastung 
langfristig nicht gewährleisten können. 

langlebigkeit ist nicht nur bei unseren Produkten, 
sondern auch bei unseren bewährten maschinen 
wichtig. wir vermeiden jede verschwendung. wir 
wollen durch unser wirtschaften für die nach-
folgenden generationen keine abhängigkeiten 
schaffen. material und energie sind kostbar.

wir Über Uns
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„Geschirr aus natürlichen 

Rohstoffen, klimaneutral gefertigt 

in einem Familienbetrieb, der 

fest in der Region verwurzelt ist 

– dafür stehen wir! “ 

Friedrich riess



                                                                              
WIR WIRTschaFTen IM eInKlanG 
MIT UnseReM UMFelD
                                                                              

„Unsere Philosophie lautet: ökologischer 
Weitblick, nachhaltiges Denken und soziale 
Verantwortung.“ Julian riess 

Das Unternehmen hat das nachhaltigkeitsmanage-
ment nach onr 192500 eingeführt, um seine jahr-
hundertelang gelebte, nachhaltige Unternehmens-
führung in seinen Prozessen zu verankern. Das 
nachhaltigkeitsmanagement orientiert sich an dem 
in der grafik dargestellten regelkreis.
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neben den allgemeinen grundsätzen gesellschaft-
licher verantwortung wurden alle speziell für das 
Unternehmen wichtigen nachhaltigkeitsthemen 
identifiziert. ausgangspunkt sind die jährliche 
Datenerhebung und analyse der nachhaltigkeits-
indikatoren. Den themen im rechten oberen Qua-
dranten in unten angeführter Darstellung wird im 
rahmen des nachhaltigkeitsmanagements beson-
dere aufmerksamkeit geschenkt.
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Die zehnte generation hat mit andreas riess auch 
bereits den Fuß in der türe. Die geschäftsfelder 
schilder und industriekomponenten sind sein ver-
antwortungsbereich. er ist überdies der Umwelt-
beauftragte des Unternehmens. 

Dahinter steht ein team von Fachleuten, die teil-
weise schon sehr lange im Unternehmen arbeiten 
und hier ausgebildet wurden. Durch die stark for-
cierte lehrlingsausbildung ist gleichzeitig für ei-
nen guten generationenmix gesorgt.

                                                                             
WIR WIssen: DeR Mensch MachT Den 
UnTeRschIeD
                                                                              

„Klar definierte Verantwortungsbereiche und 
ein guter Generationenmix, so entstehen 
Teamgeist und gesunder Wettbewerb.“ 
susanne rieß

Das Unternehmen riess kelomat gmbh ist zu 
100 % in Familienbesitz und wird von Friedrich 
riess, Julian riess und susanne rieß in neunter 
generation geführt. es herrscht eine klare auf-
gabentrennung, wobei wichtige entscheidungen 
stets gemeinsam getroffen werden.  

Friedrich riess ist für technik und Produktion zu-
ständig, Julian riess für verkauf und marketing 
und susanne rieß kümmert sich um Finanzen und 
Personal. 
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UnTeRnehMensleITUnG
susanne Rieß 
Friedrich Riess

Julian Riess

MaRKeTInG UnD VeTRIeB
Julian Riess

BeTRIeB
Friedrich Riess

aDMInIsTRaTIOn
susanne Rieß

MaRKeTInG UnD VeTRIeB
haUshalTsMaRKen

Julian Riess

eInKaUF hanDelsWaRe
Julian Riess

VeRKaUF B2B UnD schIlDeR
andreas Riess

sIcheRheIT UnD TechnIK 
IT UnD KRaFTWeRK

Friedrich Riess

PR & lOBBYInG
Friedrich Riess

leITUnG PRODUKTIOn 
UnD eInKaUF
Robert huber

BUchhalTUnG
lOhnVeRRechnUnG

susanne Rieß

WeRKssIeDlUnG
GeBäUDeVeRWalTUnG

susanne Rieß

laGeR UnD VeRsanD
Karl hauenschild

VeRKaUF InnenDIensT
sonja Müller-Koimwieder

F&e + Qs + WzB + Ih
Oliver Moser

ROhWaRenFeRTIGUnG
Friedrich Krenn

leITUnG eMaIlleWeRK 
Robert huber

KUnsTsTOFFFeRTIGUnG
alois Fuchsluger

BUchhalTUnG
evelyne steinbichler

ORGanIGRaMM RIess KelOMaT GMBh



                                                                                                                                                            
WIR sTehen aUF DReI sTanDBeInen 
UnD GlaUBen an QUalITäT
                                                                                                                                                           

„Aus der Vielseitigkeit des Materials Emaille, 
unserem Know-how in der Metallverarbei-
tung und unseren kleinteiligen Abläufen ha-
ben sich drei Geschäftsbereiche entwickelt.“ 
Julian riess

Die kernkompetenzen des Unternehmens liegen in 
der Fertigung von metallzieh-, stanz- und Druck-
artikel, dem spritzen von kunsstoffartikeln sowie 
vor allem in der oberflächenveredelung durch 
emaille.  emaille hat als verbundwerkstoff – glas 
auf eisen –  viele wunderbare eigenschaften. 
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DIE MARKE RIESS 
steht für handgefertigtes emaille-kochgeschirr aus 
Österreich seit 1922 in Premium-Qualität sowie für 
schilder aus emaille und sonderanfertigungen. Die 
bestens ausgebildeten mitarbeiter und die hohe 
Qualität der rohstoffe garantieren hochwertigste 
verarbeitung und extreme langlebigkeit. 

alle Produkte erfüllen die höchsten leistungsstan-
dards, zertifiziert durch die european enamel au-
thorithy und green brands. 

DIE MARKE KELOMAT 
ist die führende österreichische marke für koch- 
und küchengeräte aus hochwertigem edelstahl. 
kelomat ist durch seinen klassischen schnell-
kochtopf mit sicherheitsventil bekannt, der ra-
sches, energiesparendes kochen und schonendes 
Dampfgaren ermöglicht. 

kelomat steht für ein breites sortiment an töp-
fen und Pfannen aus bestem edelstahl rostfrei mit 
kratzfester kelomat-Qualität-antihaft-versiegelung 
sowie ein komplettangebot an küchenhelfern. 

UnternehmensPolitik

HAUSHALTSMARKEN

wir sind der einzige kochge-
schirrhersteller und emaillier-
betrieb Österreichs. neben 
der in Ybbsitz produzierten 
marke riess gehört seit 2005 
auch die österreichische marke 
kelomat zu unserem ange-
bot rund um das thema küche 
und kochen.

einige vertriebsmarken kom-
plettieren unser vollsortiment.

www.riess.at
www.truehomeware.com
www.kelomat.at

EMAILLE-ScHILDER

wir produzieren hausnum-
mern, werbetafeln, straßen- 
und informationsschilder aus 
emaille. Die straßen von wien, 
graz, klagenfurt und triest 
sowie der Flughafen Frankfurt 
sind von uns beschildert. 

Die schilder werden in unserer 
manufaktur emailliert und im 
siebdruckverfahren mit schrif-
ten und bildern versehen. 

www.riesskelomat.at 
www.emailschilder.co.at

INDUSTRIEKOMPONENTEN

im b2b-bereich erstellen wir für 
industriekunden innovative son-
deranfertigungen: klein- und 
mittelserien von metallumform-
teilen aus stahl, edelstahl und 
aluminium sowie emaillierte 
oberflächen für ofen- und 
herdteile, lampenschirme, sa-
nitärartikel, wasserspeicher etc. 

Unser angebot umfasst auch 
Plastikspritzguss, wir haben 
spezielles know-how in der er-
zeugung von spezialteilen aus 
einem verbund von stahl mit 
kunststoff.

www.riesskelomat.at

es ist überall einsetzbar, wo extreme hitzestabi-
lität, Uv-beständigkeit, abriebfestigkeit, antibak-
terielle und glatte oberflächen nötig sind. Das 
Unternehmen bietet durch seine lange erfahrung 
in der emaillierung  unterschiedliche Produkte und 
Dienstleistungen in folgenden drei unabhängigen 
geschäftsfeldern an. www.riesskelomat.at



„Wir setzen auf langlebige 

Qualitätsprodukte – nur so können 

wir umwelt- und menschengerecht 

produzieren und ein faires Produkt 

l iefern, das lange Freude bereitet.“ 

Friedrich riess



2009 2011 2012

500 517 548 612

2013

Eigenproduktion Kochgeschirr aus Emaille 
In 1000 VK-Einheiten

                                                                              
WIR höRen UnseRen KUnDen zU 
UnD sInD FÜR sIe FlexIBel
                                                                              

„Wir sind gegen den Strom geschwommen. 
Statt unser Sortiment zu optimieren, ha-
ben wir auf die Wünsche unserer Kunden 
gehört und auf Sortimentsvielfalt gesetzt. 
Unsere Kunden lieben uns dafür.“  
Friedrich riess

hohe Flexibilität und rasche lieferfähigkeit sind 
neben Qualitätsarbeit ein erklärtes Ziel der Unter-
nehmenspolitik.

ca. 600 Formen garantieren, dass sehr flexibel 
auf kundenwünsche reagiert werden kann. neben 
klein- und kleinstserien werden auf anfrage auch 
einzelwünsche gefertigt. alle angebotenen Pro-
dukte, das sind über 1000 artikel, liegen für die 
kunden abrufbereit auf lager. 

Die waren werden pro bestellung zusammenge-
stellt und „just in time“ geliefert. Der versand 
erfolgt je nach bestellmenge durch Paketdienste 
oder durch spediteure und bahn.

Die gesamte logistik steht unter dem motto „res-
sourcen sparen wo möglich“. Personalaufwand 
und leerfahrten werden minimiert, gleichzeitig 
spart man damit arbeitszeit, energie und treib-
stoff.
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WIR sInD eIGensTänDIG UnD seTzen aUF  
DIe KRaFT DeR KleInen schRITTe
                                                                             

„Der Werkstoff Emaille erlebt eine Renais-
sance. Davon profitieren wir. Das freut uns, 
aber wir werden dadurch nicht übermütig.“ 
Julian riess

langfristiger Unternehmenserfolg bedeutet für 
riess kelomat aus eigener kraft zu wachsen und 
nahe am markt zu sein. 

neben den traditionsreichen Produkten sind inno-
vationen ein wichtiger wachstumsfaktor. Durch 
engen kontakt mit kunden, kundenvertretern und 
Designern werden in laufenden Feedbackschleifen 
neue ideen geboren, gemeinsam entwickelt und 
am markt eingeführt.  

Das Unternehmen verkaufte im Jahr 2009 ca. 
500.000 verkaufseinheiten kochgeschirr aus 
emaille, 2013 betrug die menge 612.000 eínhei-
ten. Das bedeutet ein wachstum in der eigenpro-
duktion von durchschnittlich 5,6%. 

in summe entfallen 53 % des Jahresumsatzes auf 
Produkte aus emaille (kochgeschirr, schilder und 
industriekomponenten), 42 % auf kochgeschirr 
der marke kelomat und fünf % auf handelsware 
und küchenzubehör. Deutschland ist der wichtigs-
te exportmarkt mit der stärksten steigerung 2013. 
insgesamt wird in 35 länder geliefert. 

neben europa sind die Usa und in den letzten 
Jahren auch Japan, korea und australien wichtige 
märkte für emaillegeschirr. 

ERREIcHTES ZIEL: 
Die exportquote bei kochgeschirr der marke riess 
wurde auf über 50 % gesteigert. 

NEUES ZIEL: 
neue vertriebspartnerschaften sollen für den wei-
teren ausbau des exports aufgebaut werden.

n a c h h a lt i g e  w i r t s c h a F t

nachhaltige wirtschaFt



„Emaille ist nichts anderes 

als Glas auf Eisen, 

im Brennofen untrennbar 

miteinander verschmolzen.“ 

Friedrich riess
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U m w e lt s c h U t Z  i n 
D e r  e r Z e U g U n g

                                                                         
WIR BRaUchen eIsen, Glas UnD WasseR, 
UnD sOnsT FasT nIchTs
                                                                              

„Wenn neue Entwicklungen nicht zu un-
serer nachhaltigen Arbeitsweise p assen, 
beginnen wir, unorthodox zu denken.“ 
Friedrich riess

technisch betrachtet bezeichnet emaille einen 
verbundwerkstoff aus den elementen glas und 
eisen. glas wird aufgeschmolzen und mit dem trä-
gerstoff metall festhaftend und anorganisch im 
brennofen verbunden. 

Die Fertigung im eigenen werk erfolgt co
2
-neu-

tral durch die eigenen wasserkraftwerke. man 
arbeitet in der gesamten wertschöpfungskette 
ressourcenschonend und optimiert laufend, dafür 
sorgt ein eigenes Umweltprogramm.

Eisen: vom Rohblech zum Kochtopf

Die bahn bringt die rohbleche aus hochwertigem 
stahl  von der voest alpine ag in linz nach maut-
hausen in oberösterreich in das abc-metallcenter. 
Dort wird das rohmaterial zwischengelagert, nach 
bedarf auf die gewünschte breite zugeschnitten 
und auf rollen, sogenannte „coils“, aufgerollt. Da-
durch wird der materialverbrauch optimiert und es 
entsteht beim verarbeiten weniger verschnitt. 

Die waren werden durch einen regionalen spe-
diteur nach Ybbsitz geliefert. Dort werden sie zu 
den ausgangsformen, den „ronden“, für töpfe 
und Deckel ausgeschnitten oder direkt mit tief-
ziehpressen in die gewünschte Form gestanzt und 
geformt. Danach wird der topfrand verformt und 
die griffe werden montiert. 

Dank der optimierten ausnutzung der bleche ent-
steht nur minimaler verschnitt. Dieser wird wieder 
in den rohstoffkreislauf rückgeführt. Da die Fer-
tigung im kaltverformungsverfahren (ohne hitze) 
geschieht, wird energie gespart und die Umwelt-
belastungen werden verringert.

Die alte mechanische tiefziehanlage ent-
sprach nicht mehr den modernsten sicher-
heitstechniken. Die neue hydraulische ver-
brauchte jedoch wesentlich mehr energie. 
Daher wurde die alte maschine auf den letz-
ten stand der sicherheitsvorschriften gebracht 
und 2013 vom tÜv abgenommen. 

Maschine alt /mechanisch/Bj.1953/ umgebaut 2013
Maschine/hydraulisch/neu

Presskraft t.                                                  

anschlussleistung kw                                              

leerlaufleistung kw                                              

stk./min. bei gleicher höhe                                           

anschlussleistung pro t.                                              

leerlaufleistung pro t.                                              

70

11

1,4

8

0,16

0,02

125

87

17,7

4–6

0,70

0,14

UmweltschUtZ in Der erZeUgUng

Die entstandenen rohlinge werden in einem lau-
gebad entfettet, damit sich der glasüberzug im 
brennofen perfekt mit dem metall verbinden kann. 
Dies ist der letzte schritt vor der emaillierung.

ERREIcHTE ZIELE: 
Durch die investition in eine neue osmose-anlage 
für den entfettungsvorgang konnte der einsatz 
von reinigungsmitteln 2013 halbiert werden. 

Durch den Umbau einer mechanischen tiefzieh-
maschine konnte ein höherer energieaufwand 
eines neuen hydraulischen modells vermieden 
werden (siehe kasten). Für diese maßnahme 
wurde dem Unternehmen der energieeffizienz-
preis helios 2014 in der kategorie „mobilität 
sowie bewusstseinsbildung und sonstige maß-
nahmen“ der wirtschaftskammer nÖ verliehen.
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PRODUKTINNOvATION 
enger kontakt mit kunden und kundenvertretern  

AUSWAHL DER ROHSTOffE  

einkauf – materialbeschaffung

ROHBLEcHE  

stanzen, tiefziehen, Drücken

EMAILLE  

Fritten, Zusätze, ton, stellsalze, Farbkörper, wasser  

TROcKNEN/BRENNEN  

trockenlinie 1: temp. 80 °c,  brennen: 850 °c  

trockenlinie 2: temp. 45–60 °c

LOGISTIK/LAGERHALTUNG

verpackung aus 100 % recycelbarem Papier 

und karton, individuelle Zusammenstellung der   

kundenlieferungen

UMGANG MIT RESSOURcEN 

energieerzeugung aus eigener kleinwasserkraft 

emailleprodukte sind zu 100 % recycelbar 

undenlieferungen

Glas: eine langlebige und natürliche 
Oberfläche

Durch eine individuelle Zusammenstellung des email-
leschlickers können beinahe alle Farbtöne erzeugt 
werden. Der glasartige Überzug, genannt emaille, 
besteht aus glas, Pottasche und metalloxiden. Die 
verschiedenen rohstoffe werden vermengt und in 
schmelzöfen bei 1000 °c bis 1200 °c geschmolzen. 
Die flüssige emaillemasse wird anschließend erstarrt 
und danach zu Flocken (granulat) oder Fritten ge-
brochen. im emaillewerk wird das granulat bzw. 
die Fritten in einer mühle fein vermahlen und mit 
den Farbkörpern vermengt. als suspensionsmedium 
dient dabei ausschließlich wasser. 

Emaille: Aus zwei mach eins

nun ist alles bereit für die emaillierung. Die eisen-
formen werden außen und innen in den grund-
emailleschlicker getaucht, getrocknet und kommen 
zum verschmelzen in den ofen. bei  temperaturen 
um 850 °c verbinden sich die eisenformen und die 
aufgetragene glasschicht. Danach werden diese in 
den Deckemailleschlicker der gewünschten Farbe 
getaucht, getrocknet und abermals im ofen mitei-
nander verschmolzen. 

                                                                         
WIR Gehen MIT UnseRen RessOURcen 
achTsaM UM 
                                                                         

„ Das Unternehmen befolgt die Grundprin-
zip ien des nachhaltigen Wirtschaftens aus 
innerer Überzeugung.“ 
anton schörghofer, sicherheitstechnisches Zentrum

Abfallbewirtschaftung

Um die Umweltauswirkungen der Produktion zu 
minimieren, entwickelte das Unternehmen ein spe-
ziell abgestimmtes abfallwirtschaftskonzept. alle 
abfälle, auch eisen- und blechabschnitte, werden 
getrennt gesammelt und durch ein berechtigtes 
Unternehmen einem recycling zugeführt. 

emailleschlicker ist neben eisen eines der abfall-
produkte der Produktion. Der bei der Produktion 
nicht verwendete emailleschlicker wird aufgefan-
gen, aufbereitet und großteils in die Produktion 
rückgeführt. 

verschmutztes und nicht wieder aufzubereitendes 
emaille wird einer Filtration und trocknung unter-
zogen und danach von einem entsorger übernom-
men. 

Das abfließende wasser wird aufbereitet und 
in die Produktion rückgeführt. Um ressourcen 
zu sparen, wird das benötigte wasser mehrfach 
verwendet. neue technologien und moderne 
spritzroboter helfen ebenfalls, die restmenge von 
emailleschlicker zu optimieren und gleichzeitig 
den co

2
 ausstoß zu verringern.

ERREIcHTE ZIELE:
im Jahr 2013 wurde durch wärmerückgewinnung 
in der Deckemail-spritzanlage das klima um jähr-
lich 27,64 tonnen co

2
 entlastet.

NEUES ZIEL:
Die sortenreine rückgewinnung von emaille, um 
den recycling-anteil zu erhöhen. 

UmweltschUtZ in Der erZeUgUng
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Arbeitszeitoptimierung 

Um die maximale leistung dieser anlage auszu-
nutzen, wird sie im 2- oder 3-schichtbetrieb in ei-
nem optimierten arbeitszeitmodell bedient. 

schIchT 1:  Die zu brennenden Produkte werden 
im trockenofen (temperatur ca. 80 °c) getrock-
net und anschließend gebrannt. Die abwärme des 
brennofens wird dabei im trockenofen genutzt.

schIchT 2: Die in schicht 1 im trockenofen an-
fallende abluft wird nun für die zweite, langsame-
re trockenlinie verwendet. bei dieser trocknung 
werden die waren knapp unter dem Dach der 
Produktionshalle auf transportbänder aufgehängt 
und mit der abluft des trockenofens getrocknet. 
Unter dem Dach herrschen je nach Jahreszeit zwi-
schen 45 und 60 °c. 

Umgang mit gefährlichen Stoffen

Öle, säuren und laugen für die entfettung der me-
tallformen werden in Fässern bzw. Plastikcontai-
nern gelagert, welche auf auffangwannen platziert 
sind. Diese sind aus stahlblech gefertigt und säu-
re- und ölbeständig. Die größe entspricht dem Fas-
sungsvermögen des darauf befindlichen gebindes.

Wärmerückgewinnung

Der brennvorgang ist der energieintensivste Pro-
duktionsschritt in der emaillierung. hier wurde 
im laufe der Jahre ein ausgeklügeltes system zur 
optimalen nutzung der energie entwickelt. 

emaille wird in einem sogenannten Umkehremail-
lierofen (240 kw) gebrannt. Das bedeutet, dass 
gleichzeitig gebrannte Formen aus- und die zu 
brennenden eingefahren werden, sodass keine 
unnötige wärme entweicht. beim brennvorgang 
bei ca. 850 °c im brennofen (240 kw) wird die 
erzeugte hitze gleich dreifach verwendet:

- zum aufbrennen des emails im brennofen 
  bei 850 °c
- für die trocknung der waren im trockenofen 
  bei zw. 45 und 80 °c (nach dem auftragen  
  des  emailleschlickers)  
- zur heizung der Produktionshalle

ERREIcHTES ZIEL:
Das Ziel, mit der abwärme den kompletten betrieb 
zu heizen, ist mittlerweile fast zur gänze erreicht. 

UmweltschUtZ in Der erZeUgUng

ENERGIEKOMPASS RIESS KELOMAT GMBH

Strom- und Wärmeverbrauch alt

strom

wärme

Stromverbrauch und 
Wärmerückgewinnung neu

strom

gebäudeisolierung

heizung

abluft

Prozesswärme

ofen rückgewinnung



„Unser Ziel ist es, 

jegliche Verschwendung 

zu vermeiden.“ 

Friedrich riess



Dadurch wird co
2
-neutral produziert, was eine 

Produktökobilanz nach der norm iso 14044 der 
Fh wiener neustadt, campus wieselburg belegt.  
es  wurden emissionen und Umweltauswirkungen 
vom transport der grundstoffe über die emaille- 
und stahlerzeugung bis hin zum fertigen email-
lierten kochgeschirr untersucht (die Produktions-
schritte außerhalb der systemgrenze werden nicht 
berücksichtigt, da hiefür zu wenig gesicherte Da-
ten vorliegen). 

Folgende drei Punkte sind wesentlich für die co
2
-

neutrale Produktion des Unternehmens innerhalb 
der definierten systemgrenzen:

1. Ökostromüberschuss der drei wasserkraftwerke
2. geringe abwassermengen (23 % des inputs)
3. hoher anteil an metallrecycling  (35 % des inputs)

NEUES ZIEL:
es ist der umweltschonende bau eines neuen 
kraftwerks – auf der staustufe eines bestehenden 
kraftwerks – geplant. Damit soll die stromversor-
gung im Falle eines höheren bedarfs weiter aus 
eigener wasserkraft gedeckt bzw. der co

2 
Fußab-

druck weiter verbessert werden. 

Wasser – Lebensraum der fische
 
es besteht seit 2005 eine verbesserte Fischauf-
stiegshilfe mit 15 naturnahen becken mit einem 
Durchmesser von zwei bis vier metern und bis zu 
einem meter wassertiefe.

NEUES ZIEL:
eine neue auch für huchen geeignete Fischtreppe 
ist gemeinsam mit dem bau des neuen wasser-
kraftwerks geplant.

eRzGeWInnUnG KalK KOKsGeWInnUnG

nUTzUnG

enTsORGUnG

eMaIlleGlasheRsTellUnGzUschneIDen 
DeR cOIls

TRansPORT
(Bahn)

sTahleRzeUGUnG

TRansPORT
(schIFF, Bahn)

TRansPORT
(lKW)

KOchTOPF-
heRsTellUnG

GeWInnUnG VOn
aI2O3, B2O3, F, K2O, MgO, na2O, 

P2O5, siO2, TiO2, zrO2, caO, 
coO, cuO, Fe2O3, li2O, MnO

sYsTeMGRenze

18

                                                                         
WIR leIhen Uns WasseR UnD 
VeRWenDen es sORGFälTIG 
                                                                         

„Wasser ist unser höchstes Gut, es der Um-
welt wieder sauber zurückzugeben, ist uns 
ein Anliegen.“ andreas riess

Wasser – zum Kühlen und Spülen

Das wasser für den betrieb kommt aus zwei eige-
nen Quellen und drei grundwasserbrunnen. Das 
geförderte wasser wird vor allem als kühl- und 
spülwasser verwendet, das mehrmals zum einsatz 
kommt. Den größten teil des wasserverbrauchs 
stellt das kühlwasser dar. ein nachhaltiges wasser-
schutzkonzept wurde bereits sehr früh im Unter-
nehmen etabliert und brachte seit 1976 eine was-
serersparnis von 90 %. bei den abwasserzahlen 
liegt riess kelomat mit seiner Produktion weit 
unter den behördlichen grenzwerten. Durch den 
einbau einer wasseraufbereitungsanlage im Jahre 
2001 wurden die abwassermengen weiter redu-
ziert. Das anfallende wasser wird filtriert und als 
spülwasser wieder in den kreislauf rückgeführt. 
2003 erhielt das Unternehmen für seine aktivitä-
ten im bereich wasserschutz den niederösterrei-
chischen wasserpreis.

ERREIcHTES ZIEL: 
2013 wurden sechs neue wasserzähler für die lau-
fende kontrolle des wasserverbrauchs, zur ver-
meidung von unnötigem wasserverbrauch einge-
setzt. 

Wasser – für eine cO2-neutrale Produktion 

am standort Ybbsitz bauten die großväter der heu-
tigen besitzer zwischen 1926 und 1935 drei wasser-
kraftwerke entlang der großen und kleinen Ybbs. 
Die ruß- und abgase alter kohleöfen wurden ge-
gen emissionsfreie elektrische emaillieröfen ausge-
tauscht. 

Die drei wasserkraftwerke liefern zusammen eine 
gesamtleistung von über 800 kw. Dadurch ergibt 
sich, bei einer durchschnittlichen Durchflussmen-
ge von 10 m3 pro sekunde, eine energieproduk-
tion von ca. 6.400.000 kwh pro Jahr. Durch den 
einsatz dieses nachhaltigen Ökostroms werden 
mehr als 4.600.000 kg kohlendioxyd und 3.584 kg 
schwefeloxyd und -dioxyd eingespart. anders be-
rechnet ist dies eine einsparung an fossilen ener-
gieträgern von ca. 1.050.000 m3 erdgas oder ca. 
1.250.000 kg heizöl schwer oder ca. 1.900.000 
kg steinkohle.

UmweltschUtZ in Der erZeUgUng
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„Wir verdanken der Kraft 

des Wassers sehr viel. “ 

andreas riess



verpackung – so wenig wie möglich 
und recycelbar

ressourcen werden auch bei der verpackung ge-
spart. als verpackungsmaterial dienen ausschließ-
lich 100 % recycelbares Papier und karton. ein 
großer teil der Produkte wird bewusst ohne Um-
karton geliefert. Die meisten Produkte werden 
zum staubschutz nur in seidenpapier eingehüllt, 
ausnahme sind großprodukte wie topfsets und 
große back- und bratformen. Diese sind wie die 
töpfe und Pfannen der marke kelomat in kar-
tons verpackt. auch hier legt man wert auf acht-
samen materialeinsatz. 

Zum versenden der waren werden gebrauchte 
großkartons eines Partnerunternehmens eingesetzt. 
Das Füllmaterial, um die ware vor beschädigungen 
zu schützen,  stammt aus geshredderten alten ver-
packungen und ist vollständig recycelbar. karton-
reste, die nicht verwendet werden, gehen an ein 
lokales Unternehmen weiter. so wird ein möglichst 
lückenloser verpackungskreislauf gewährleistet.

2011 erhielt das Unternehmen den  verpackungs-
preis „embalissimo“ für die verpackung von aroma-
pots. Die Produktpräsentation mit eurolochung für 
kelomat küchenhelfer wurde als vorbildliche ver-
packungslösung im rahmen des staatspreises vor-
bildliche verpackung 2012 anerkannt.

Einfaches Recycling des Endproduktes 

emailleprodukte sind ohne großen aufwand re-
cycelbar. Das ausgediente Produkt wird über das 
metallrecyclingsystem in den stoffkreislauf rück-
geführt. Die metalle der Produkte können annä-
hernd unbegrenzt recycelt werden. emaille ist 
chlorfrei und nicht brennbar, daher entweichen 
bei der herstellung und beim recycling keine 
emissionen, wie z. b. Dioxine in die luft. emaille 
ist beim schmelzprozess im hochofen ein benötig-
ter schlackebildner. 

10 GUTE GRüNDE füR RIESS PREMIUM EMAIL IN DER KücHE:

1.   cO2-neutral – aus rein natürlichen Materialien und umweltschonend in Österreich produziert
2.   Optimal für gesundes und energiesparendes Kochen
3.   Induktionsgeschirr und für Kochen und Backen auf allen Herdtypen geeignet
4.   Komplett aromaneutral
5.   Bakterienhemmend, leicht zu reinigen
6.   Extrem schnitt- und kratzfest dank der porenfreien, glatten und harten Oberfläche
7.   Nickelfrei und damit bei Nickelallergie unbedenklich verwendbar
8.   In vielen farben und Designs erhältlich
9.   Extrem langlebig und bei richtiger Pflege ein Produkt für viele Jahre 
10. Komplett recycelbar im Altmetall
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n ach h a lt i g k e i t s P r o F i l 
D e r  P r o D U k t e

                                                                         
WIR sInD VOn eMaIlle als 
nachhalTIGeM WeRKsTOFF ÜBeRzeUGT 
                                                                         

„Wir sind nicht nur auf die Qualität unserer 
Produkte stolz, sondern vor allem darauf, 
dass wir sie im Einklang mit der Natur er-
zeugen.“ Friedrich riess

vielfältige positive Eigenschaften

emaille kombiniert die positiven eigenschaften von 
metall mit den positiven eigenschaften von glas. 
es wird nicht nur bei haushaltsartikeln eingesetzt, 
sondern findet auch im technischen und baulichen 
bereich anwendung. emaillierte oberflächen wei-
sen eine glastypische abriebfestigkeit auf und sind 
äußerst strapazierfähig, abrieb-, korrosions-, wit-
terungs- und hitzebeständig. 

neben diesen eigenschaften ist emaille ge-
schmacksneutral und gesundheitlich unbedenklich 
einsetzbar. selbst nach langjährigem gebrauch 
sind die oberflächen glatt und behalten ihre 
leuchtenden Farben. Die hochwertigen emaillepro-
dukte von riess sind säure- und laugenbeständig 
im rahmen der geltenden europäischen normen. 

nachhaltigkeitsProFil Der ProDUkte
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„Wir vermeiden 

zu viel  Verpackung –

der Natur zuliebe.“ 

andreas riess 
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WIR GlaUBen an DIe KRaFT 
GUTen DesIGns 
                                                                         

„Gutes Design ist nachhaltig, viele unserer 
Formen bestehen seit Jahrzehnten am Markt.“
Julian riess

künstler und Designer schätzen den werkstoff, die 
qualitativ hochwertige ausführung und die offen-
heit des Unternehmens für experimentelle arbeit.

Lange Designtradition

carl auböck, der vater des industrial Designs in 
Österreich, gestaltete in den 1960er- und 1970er-
Jahren gestreifte kugeltöpfe aus emaille.

2003 entwickelte der britische stardesigner tom 
Dixon seine „multifunctional enamel living sur-
faces“ (emaillierte sitzelemente) in Ybbsitz. Der 
kalifornische Pop-art-künstler mel ramos legte 
seine berühmte emailleschild-serie „Pin Up‘s” bei 
riess in einer limitieren auflage neu auf.

Die vienna Designweek hat deshalb riess 
mehrfach als Partnerunternehmen gewählt. Das 
wiener Designer-Duo „Polka“ entwickelte „Polka 
Pots“, töpfe mit vielen griffen, die an fantastische 
tiere erinnern. 

2013 arbeitete der Uk-Designer oscar wanless 
in Ybbsitz. indem er mit unterschiedlichen und 
an sich „falschen“ Positiv- und negativformen in 
der metalldruckmaschine experimentierte, kamen 
objekte und gefäße zustande, die nahezu textile 
Qualitäten entfalten – rüschen und volants aus 
metall! aus den Formen der schilder entstanden 
gartenmöbel.

Aktuelles Produktdesign

„Demokratisches Design für den topf – für jeden 
haushalt schönes, funktionelles kochgeschirr.“ 
seit 2008  hat das wiener Designbüro Dottings, 
sofia Podreka und katrin radanitsch, drei Pro-
duktlinien unter der marke riess truehomeware 
gestaltet. 

Peschke Design zeichnet für das Design von 
kelomat verantwortlich.

NEUES ZIEL: 
Fortsetzung der kooperation mit Dottings und an-
deren Designerbüros.

                                                                         
WIR GeBen UnseR WIssen ÜBeR eMaIlle 
GeRne WeITeR
                                                                         

„Wir stellen oft fest, dass mit dem richtigen 
Wissen, der Nutzen von Emaillegeschirr noch 
vergrößert werden kann: energiesparendes, 
gesundes Kochen mit optimaler Langlebig-
keit der Produkte!“ 
Friedrich riess

Das wissen über den werkstoff emaille ist bei vie-
len noch gering. aufklärung über den werkstoff, 
die richtige reinigung und Pflege sowie das sichere, 
richtige und schonende kochen werden kunden und 
interessierten in vielfältiger art und weise vermittelt. 
mit jedem erworbenen stück erhält der konsument 
detaillierte informationen über werkstoff und eine 
bedienungsanleitung zur sicheren verwendung. Die 
kontaktaufnahme mit dem Unternehmen bei Fragen 
und beschwerden ist einfach und unbürokratisch. 
Überdies informiert das Unternehmen via internet, 
Publikationen und medienarbeit. 

ERREIcHTE ZIELE: 

neue websites 

www.riess.at und www.riesskelomat.at. Die mar-
ke riess und das Unternehmen riess kelomat 
gmbh haben im internet einen neuen auftritt. 
Das sortiment wird klarer präsentiert. ein umfang-
reicher Frage- und antwort-katalog ist neu.

kelomat kochbuch
enthält wichtige bedienungshilfen für energiespa-
rendes und schonendes Dampfgaren im kelomat 
schnellkochtopf. 

„kochen mit emaille“ 
ist ein buch, in dem es neben rezepten auch um 
alles wissenswerte rund um den werkstoff geht. 

händlerschulungen 
Der direkte kontakt zu den konsumenten erfolgt 
durch das verkaufspersonal unserer handelspart-
ner. man bietet dem handel daher schulungen, um 
das Fachwissen über den werkstoff zu verbreiten.

betriebsbesichtigungen 
transparenz in der Produktion ist selbstverständ-
lich. riess öffnet seine türen für besichtigungen 
der traditionellen emaillemanufaktur.

NEUE ZIELE:
Die Produktion von videos ist in Planung, um die 
information über den werkstoff noch leichter 
verständlich und merkbar zu machen. kochkurse 
sollen entwickelt werden, in denen das richtige 
kochen mit emaille vermittelt wird.

nachhaltigkeitsProFil Der ProDUkte



„Wir sind für neue Ideen 

immer offen.“

 Julian riess



Sicherheit und Gesundheitsvorsorge

„RIESS KELOMAT ist eines der sichersten 
Unternehmen, in denen ich je tätig war “, 
ing. anton schörghofer, sicherheitstechnisches 
Zentrum 

sicherheit steht in der riess kelomat gmbh an 
oberster stelle. regelmäßig wird die belegschaft 
in den neuesten sicherheitsbestimmungen beim 
hantieren mit säuren und laugen oder beim Um-
gang mit maschinen geschult. ein betrieblicher 
sicherheitsausschuss prüft regelmäßig die sicher-
heit aller anlagen. 

auftretende mängel werden bei riess kelomat 
rasch und zuverlässig behoben. Das sicherheitszen-
trum unterstützt das Unternehmen mit seinen 
sicherheitstechnikern bei der behebung von 
möglichen Unfallquellen. Die Unfallzahlen des 
Unternehmens sind niedrig. Um bei verletzungen 
rasch helfen zu können, sind im Unternehmen 
mehrere gut ausgebildete ersthelfer einsatzbereit.

in die sicherheit der mitarbeiter wird laufend in-
vestiert, um lärm- und staubemissionen zu ver-
mindern und arbeitsplätze optimal auszuleuchten. 
Für die gesundheit der mitarbeiter steht ein be-
triebsarzt des amZ (arbeitsmedizinisches Zentrum 
mödling – moderne betriebliche gesundheitsvor-
sorge und arbeitssicherheit) zur verfügung. Das 
angebot reicht von schutzimpfungen bis hin zur 
wiederkehrenden gesundenuntersuchungen. 

Gemeinschaftsaktivitäten

weiters engagiert sich das Unternehmen gemein-
sam mit dem betriebsrat, um die gemeinschaft 
unter den Mitarbeitern zu fördern: • Sonnwend-
feuer • Weihnachtsfeier • Betriebsausflüge • Wan-
dertag • Äpfelaktion im Herbst /Tee für alle Mit-
arbeiter im Winter • Ausleihung von Firmen-LKW 
und -bus für Übersiedelungen

                                                                         
WIR sTellen Den Menschen In Den 
MITTelPUnKT, Das BesTIMMT UnseR TUn 
                                                                         

„Soziales Engagement und Vereinbarkeit 
von Beruf und Familie waren in der Ge-
schichte unseres Unternehmens niemals 
nur Lippenbekenntnisse.“ susanne rieß

Betriebswohnhäuser

Die häuser s tammen aus den 1930er- Jahren, 
als die Produktion des Unternehmens wegen der 
wirtschaftskrise stark zurückging. Um die beleg-
schaft nicht entlassen zu müssen, ließ riess auf 
einem nahe gelegenen grundstück 15 wohnhäu-
ser mit 30 wohneinheiten durch die eigenen mit-
arbeiter erbauen. Die mitarbeiter lebten kostenlos 
in den wohnhäusern und konnten nahrungsmittel 
zur eigenversorgung anbauen. 

von den ursprünglich 15 häusern sind noch elf 
vorhanden. heute werden diese häuser den mitar-
beitern zu günstigen konditionen als starthilfe zur 
verfügung gestellt. Die häuser können für einige 
Zeit bewohnt werden, bis  eigenheime geschaffen 
werden. 

familienfreundliche Arbeitszeiten

Die riess kelomat gmbh wechselte auf wunsch 
der mitarbeiter von normalarbeitszeit auf schicht-
arbeit. ein großteil der belegschaft arbeitet von 
5.45 bis 13.45 Uhr, wodurch sich Familie, Freizeit 
und beruf gut miteinander vereinen lassen. 

einige der mitarbeiter, die zu mehr als drei vier-
teln in den benachbarten gemeinden Ybbsitz, 
waidhofen/ Ybbs und opponitz leben, führen ne-
benberuflich einen landwirtschaftlichen betrieb 
und schätzen die arbeitszeiten aus diesem grund 
ebenso. 
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m i ta r b e i t e r

mitarbeiter



„Wir sehen uns 

mit den Mitarbeitern 

als große Familie.“ 

susanne rieß 



26 mitarbeiter

kurse zur auswahl. Dies fördert die langfristige 
Zugehörigkeit und persönliche entwicklung der 
mitarbeiter und sichert den markterfolg durch 
beste Produktqualität. Zur Qualifikationserwei-
terung stehen kurse zu aktuellen it-themen und 
verschiedene module in den bereichen hydraulik, 
elektro- und kunststofftechnik, sprachen und or-
ganisationsmanagement zur verfügung. 

neben der technischen weiterbildung gibt es auch 
persönlichkeits- und gesundheitsbildende semi-
nare im angebot. Zusätzlich absolvieren jährlich 
zwei bis drei mitarbeiter die emailliererausbildung 
in der Fachhochschule iserlohn in Deutschland. 

ERREIcHTES ZIEL:

ebenfalls im weiterbildungsangebot ist die Zukunfts-
akademie mostviertel (Projekt iQ net) für schulun-
gen zum thema intelligente materialien. 2013 wur-
den 26 schulungsmaßnahmen durchgeführt. 

NEUES ZIEL: 
Die entwicklung von Führungskräften aus der eige-
nen belegschaft soll weiter durch schulungen und 
den besuch von Fachtagungen gefördert werden.

förderung des Teamgeists

„Wir legen neben handwerklichem Geschick 
großen Wert auf Verantwortungsbewusst-
sein und Teamfähigkeit.“ susanne rieß

Das Unternehmen nahm am Programm generati-
onenmentoring (vom wiP=wirtschaftsantrieb am 
Punkt), einem weiterbildungsprogramm für Füh-
rungs-, Fachkräfte und mitarbeiter, teil. Das auf in-
nerbetrieblichen mentoren basierende modell soll 
helfen, vorurteile abzubauen und positive synergien 
aus dem miteinander der generationen zu wecken. 

interessierte neue mitarbeiter haben die möglichkeit, 
den betrieb im rahmen einer „schnupperwoche“ 
kennenzulernen. kommt es zu einem arbeitsverhält-
nis, wird ein umfangreiches schulungsprogramm 
geboten. es werden regelmäßig abteilungsübergrei-
fende Führungen mit kurzer schulung durch jede 
abteilung des Unternehmens organisiert. 

„so kennt und versteht jeder die abläufe und Zu-
sammenhänge zwischen den arbeitsabläufen. Das 
erspart im alltäglichen miteinander vieles an kom-
munikation und trägt zum besseren gegenseitigen 
verständnis bei“, erläutert der leiter der waren-
wirtschaft, robert huber, das Programm.

NEUES ZIEL: 
sowohl das generationenmentoring-Programm 
als auch die internen betriebsführungen werden 
wegen des positiven Feedbacks fortgeführt.

                                                                         
WIR FeRTIGen MIT heRz UnD hIRn – 
sTÜcK UM sTÜcK
                                                                         

„ In all unseren Produkten stecken viele Ar-
beitschritte. Um jedes Stück perfekt herzu-
stellen, braucht es neben enormem Fach -
wissen auch die Liebe zum Handwerk.“ 
Julian riess

Lehrlingsausbildung – Karriere mit Lehre

seit generationen wird auf eine fundierte Fach-
arbeiterausbildung in metallbearbeitung, spezial-
emaillierungen und kunststoffverarbeitung sowie 
werkzeug- und vorrichtungsbau großen wert 
gelegt. man ist stolz, jährlich mehrere lehrlinge 
oftmals in einer Doppellehre auszubilden, die ihre 
lehre vorwiegend mit (sehr) gutem erfolg ab-
schließen. 

es können berufe wie siebdrucker, elektrobe-
triebstechniker und maschinenbautechniker er-
lernt werden. oft wird nach der lehre (Doppel-
lehre elektromechaniker und werkzeugbau) auch 
noch ein master of science absolviert.

ERREIcHTES ZIEL: 

Jasmin adelsberger schloss 2013 ihre lehre zur 
Drucktechnikerin/siebdruck mit auszeichnung ab.

Weiterbildung

„Wir brauchen Generalisten, keine Spezia-
listen. Die ausgebildeten Lehrlinge und Mit-
arbeiter müssen über ein breites Fachwis-
sen verfügen.“ Friedrich riess

im rahmen der aus- und weiterbildung stehen 
den mitarbeitern jährlich über 80 verschiedene



Johann geierlehner, 
werkzeugbau und instandhaltung

Wie sieht Ihre berufliche Entwicklung 
bei RIESS aus ?

Johann geierlehner: Die ist sehr vielfältig, da un-
ser aufgabengebiet sehr groß ist und wir uns daher 
ständig weiterentwickeln können. auch im Fort-
bildungsbereich sind uns alle wege offen und wir 
werden dabei von der geschäftsleitung unterstützt.  

Was gefällt Ihnen bei RIESS besonders gut?

Johann geierlehner: Das sehr gute betriebsklima 
und die familienfreundlichen arbeitszeiten.

                                                                         
InTeRVIeWs
                                                                         

oliver moser, abteilungsleiter und 
lehrlingsausbilder 

Sie haben bei RIESS die Doppellehre absol-
viert und jetzt noch einen Masterlehrgang im 
Bereich Preproduction-Management abge-
schlossen. Was hat das für Sie nun gebracht?

oliver moser: Die geschäftsleitung hat mir sehr 
früh die verantwortung der technik anvertraut, 
somit konnte ich gleich nach meiner meisterprü-
fung erfahrungen als Führungskraft sammeln. mir 
persönlich war es dennoch ein anliegen, ein ne-
benberufliches masterstudium zu besuchen, um 
meinen horizont zu erweitern.

Würden Sie diesen Weg jungen Kollegen ans 
Herz legen und, wenn ja, warum?

oliver moser: natürlich! ich finde es ist besonders 
wichtig zuerst die basis mittels lehre zu schaffen. 
bei den nachfolgenden nebenberuflichen weiter-
bildungen kann man die praktischen erfahrungen 
mit der gelernten theorie verknüpfen und die dar-
aus gewonnenen erkenntnisse gleich ins Unteneh-
men einfließen lassen. so werden weitere kolle-
gen und auch ich immer wieder angeregt, über 
andere blickwinkel nachzudenken und neue ideen 
zu fördern.

Warum schätzen sie RIESS als Arbeitnehmer? 
Was gefällt Ihnen besonders?

oliver moser: Die riess kelomat gmbh ist ein 
Familienbetrieb, in dem die meinung der mitarbei-
ter noch zählt. man hat wirklich das gefühl, ein 
teil des Unternehmens zu sein. besonders gefällt 
mir die vielseitigkeit der technologien, die im Un-
ternehmen anwendung finden. Dies macht meine 
arbeit sehr abwechslungsreich und stellt mich im-
mer wieder vor neue herausforderungen.

reinhard Pöchhacker,  
betriebselektriker, betriebsrat

Wie beurteilen Sie die Ausbildung bei RIESS?

reinhard Pöchhacker: sehr gut. Durch den breiten 
aufgabenbereich bekommt man bereits als lehr-
ling in vielen themengebieten einen guten grund-
stock an wissen: angefangen vom rasenmäher 
bis zu 80 Jahre alten Pressen und unseren drei 
wasserkraftwerken ist hier alles dabei. aufgrund 
der nachhaltigen lehrlingsarbeit ist weiterhin eine 
nachbesetzung der (angehenden) Facharbeiter in 
den eigenen abteilungen bei riess gewährleistet.

Generationenmentoring

rene hümer, vertreter der generation „alt“, 
Friedrich krenn, vertreter der generation 
„Jung“

„wir haben die kommunikation und den 
wissenstransfer von generation X („alt“) 
auf generation Y („Jung“) eindeutig verbes-
sert. konkret wurden langjährige mitarbeiter 
durch die jungen mitarbeiter schrittweise an 
neue methoden herangeführt (Pc, techni-
sche hilfsmittel usw.). Unser nächster schritt 
ist der wissenstransfer von generation X auf 
generation Y, um das wissen strukturiert 
weiterzugeben.”

reinhard Pöchhacker, betriebsrat 

„Das Programm zeigt eindeutig wirkung. 
Das verhältnis zwischen Jung und alt und 
zur geschäftsführung konnte deutlich ver-
bessert werden.“ 
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gut ausgebildete mitarbeiter sind der lebensnerv 
einer gesunden wirtschaft und das rückgrat der 
gesellschaft. man investiert daher mit großem en-
gagement Zeit und geld in die ausbildung junger 
menschen und engagiert sich in regionalentwick-
lungsprojekten. 

ERREIcHTE ZIELE: 
Das Unternehmen wurde mitglied der Zukunfts-
akademie mostviertel  (Ziel: ausbau des tertiären 
bildungsangebots und der Forschungskompetenz 
in der region). 

weiters unterstützt man aktiv folgende bildungs-
einrichtungen  mit anschaffung von geräten oder 
Durchführung von Projektarbeiten: htl und hak 
waidhofen, htblva Ferlach, Fh st. Pölten, Fh 
wieselburg.

NEUES ZIEL: 
kooperation mit der Fh krems

                                                                        
WIR sInD seIT 1550 In DeR ReGIOn UnD 
hIeR TIeF VeRWURzelT
                                                                         

„Besonders schätze ich, dass RIESS KELOMAT 
trotz Globalisierung und Preiskamp f, den 
Standort Ybbsitz nie infrage gestellt hat.“ 
Josef hofmarcher, bürgermeister von Ybbsitz

Die Firma ist ein alteingesessenes Unternehmen 
in der marktgemeinde Ybbsitz. riess kelomat ist 
mit über 100 mitarbeiter ein wichtiger arbeitge-
ber der region. Die mitarbeiter des Unternehmens 
stammen zu 44 % aus der eigenen gemeinde. 

Das Unternehmen unterstützt eine vielzahl von 
sozialen, sportlichen und kulturellen aktivitäten 
des orts wie den gesundheitstag in Ybbsitz, ver-
schiedene vereine (bezirkslehrerchor amstetten, 
freiwillige Feuerwehr) und kulturelle veranstaltun-
gen (verschiedene bälle in der region, konzerte). 
regelmäßig werden das betriebsgelände und die 
Produktionshalle für Übungen der freiwilligen Feu-
erwehr zur verfügung gestellt. es gibt zahlreiche 
kooperationen mit kultur- und kunstveranstaltun-
gen, die die traditionsreiche Produktionshalle als 
aufführungsort nützen. 
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WIR sUchen Uns PaRTneR, 
DIe DenKen WIe WIR
                                                                         

„RIESS KELOMAT ist für uns ein langjähriger 
Partner mit sehr hohem Qualitäts- und Um-
weltanspruch. Es ist faszinierend wie Riess  
aus handwerklicher Tradition, Nachhaltig-
keit und modernem Design ein äußerst er-
folgreiches Geschäftsmodell entwickelt.“ 
manfred stiedl, agent für Pemco-international, brügge

Um Produkte in der gewünschten hohen Quali-
tät erzeugen zu können, setzte das Unternehmen 
kriterien für den einkauf der rohwaren und sei-
ner handelsware fest: alle lieferanten von riess 
kelomat werden angehalten, den bsci-verhal-
tenskodex 2009 zu unterzeichnen (bsci = business 
social compliance initiative). www.bsci-intl.org

oberste Priorität bei der auswahl der lieferanten 
hat die Qualität, gefolgt von der lieferfähigkeit 
und dem Preis. Zusätzlich wird auf die stärkung 
der heimischen wirtschaft und kurze transport-
wege wert gelegt.

Die rohbleche kauft man ausschließlich bei der 
voest alpine ag in linz. bei der auswahl der 
lieferanten von emaillerohstoffen wird auf kur-
ze transportwege geachtet. Die  rohstoffe für 
die emaillierung kommen aus den eU-ländern 
Deutschland, belgien, holland und italien.

NEUES ZIEL:
einführung des bsci code of conduct 2014

                                                                        
WIR WOllen DInGe VeRänDeRn
                                                                         

„Als Unternehmen sollte man sein Umfeld 
aktiv mitgestalten.“ Friedrich riess

Friedrich riess ist aktiv in unterschiedlichen ar-
beitsgruppen, im gewerbeverein (initiative mittel-
stand), im Österreichischen email verband (Öev) 
und in der initiative wirtschaftsantrieb am Punkt 
(wiP) tätig und bringt dort neben nachhaltigkeits-
themen die interessen eigentümergeführter mit-
telstandsunternehmen ein. 

g e s e l l s c h a F t

gesellschaFt



liste der lieferanten für die emaille-Produktion

• WBW Welser GmbH, Partner beim Kauf von Roh-
blechen, Ybbsitz • Seisenbacher GmbH Lasertech-
nologie, Ybbsitz • Fuchs Metalltechnik GmbH, 
Zusammenarbeit im Werkzeugbau, Ybbsitz • 
holubovsky Gerberei und handel Gmbh, Ybbsitz 
• Tatzreiter Transporte, Transport und Logistik, 
Ybbsitz • Atlas-Blech-Center GMBH, Blechzu-
schnitte, lagerung von Blechrollen, Mauthau-
sen • Voest Alpine AG, Lieferant von Stahl, Linz 
• Wendel, Zulieferer von Emaillerohstoffen, 
Deutschland • Ferro, Zulieferer von Emailleroh-
stoffen, Rotterdam • Colorobbia S.p.A, Lieferant 
von Glasgranulaten für die Emaillierung, Italien • 
Pemco International, zulieferer von emailleroh-
stoffen, Belgien • Baumgarten Henkel, Beschlä-
ge, Deutschland • Maschinenbau Hinterleitner, 
lieferant für Maschinenteile und Blechzuschnitte 
und Kunde, Biberbach • Coser Werkzeug, Zulie-
ferer von Werkzeug und Werkzeugteilen, Wels • 
Ingenieurbüro sicherheitstechnisches zentrum, 
Ing. Anton Schörghofer, Ybbsitz • AMZ – Ar-
beitsmedizinisches Zentrum Mödling • Thalmai-
er, Gebrauchte Kartonagen, Braunau •  Spediton 
Weiss, Wien • DPD, Paketdienst, Leopoldsdorf

„Wir produzieren seit 1550 

in Ybbsitz – die Region liegt uns 

daher am Herzen.“

Friedrich riess



1350 erstmalige urkundliche erwähnung des 
hauses und hofs „sup eben apud tanzstatt“ 

1550 gründung eines hammerwerkes. herstel-
lung von einfachen eisenpfannen und wasserkes-
seln. verarbeitung von roheisen zu stangeneisen 
für werkzeugbau.

1616 verleihung eines eigenen hauswappens 
durch kaiser mathias.

1690 Das Unternehmen gelangt in Familien-
besitz.

1801 Johann riess aus der eisenstadt steyr 
kommt durch einheirat auf „hof und gut der 
tanzstatt mit den hämmern“. Das der Familie 
riess in steyr gehörende Pfannenhammerwerk 
wurde einige Jahre später an die Familie werndl 
verkauft und bildet den Ursprung der jetzigen 
steyrerwerke.

1890 Umstieg von schmiede zu einem betrieb 
für metallziehen und -drücken. wasserräder wei-
chen modernen turbinen und neue blechbearbei-
tungsmaschinen ersetzen die Pfannenhämmer. 

1914  Übergabe an die siebte generation – die 
brüder Julian, leopold und Josef

1922 start der Produktion von emaillegeschirr 
der Qualitätsmarke riess email. bau einer glas-
schmelze zum herstellen von emaille.

1926–1935 bau von drei wasserkraftwerken 
entlang der kleinen und großen Ybbs. austausch 
der kohleöfen durch elektrische emaillieröfen 
bringt energieautarkie und Qualitätsverbesserung 
durch elektroemaillierung. 

1939–1945 kriegszeit. Fertigung von Feldge-
schirr bzw. stillstand.

1951 Übergabe an die achte generation – 
Friedrich, Julian und leopold. 

1954  aufstellung eines Umkehremaillierofens. 
erweiterung des maschinenparks für rohwaren-
erzeugung. start mit der erzeugung von elektro-
geschirr für elektroherde.

1965–1975 herstellung von alugeschirr für 
großküchen. neu- und Umbau des Firmengebäu-
des. herstellung von edelstahlgeschirr.

1983 wird riess das österreichische staatswap-
pen verliehen.

1988 start der Fertigung von hochwertigen 
emailleschildern. 

1995 start des verkaufs in Deutschland mit 
eigenem außendienst

2000 Übergabe an die neunte generation – 
die cousins Julian, Friedrich und susanne. 

2001 Übernahme der österreichischen marke 
kelomat – riess kelomat ist der einzige koch-
geschirrhersteller und anbieter aus Österreich. 

2005  verstärkter ausbau des exports in europa 
und Übersee in bis heute mehr als 35 länder 
weltweit.

2008 erstellung des ersten nachhaltigkeitsbe-
richts

2009/2010 einführung  der Premium-linie true-
homeware (designed by Dottings) mit aromapots 
und kitchenmanagement. sortimentserweiterung 
von kelomat. 

2012 einführung der riess eDition sarah wie-
ner (designed by Dottings) in kooperation mit 
der starköchin sarah wiener. Friedrich riess wird 
Unternehmer des Jahres 2012 – verliehen vom 
österreichischen gewerbeverein.

2013 verleihung des green-brands-Zertifikats 
2013–2015 für das Unternehmen und die marke 
riess. Die riess kelomat gmbh wird österrei-
chischer leitbetrieb.
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ÖKOLOGIScHE KENNZAHLEN 2013 

ENERGIEvERBRAUcH                                                                                                                                     
heizöl (l)                                                                                                                                            
strom (kwh)                                                                                                                                        
Diesel (für notstromaggregat) (l)                                                                                                                                       
treibstoff (Firmen-Pkw/lkw) (l)                                                                                                                                        
gefahrene km vertreter                                                                                                                               
MATERIALvERBRAUcH (T)                                                                                                                                        
stahl                                                                                                                                           
emaille                                                                                                                                       
verpackungsmaterial                                                                                                                             
kunststoff                                                                                                                                         
ABfALLANTEIL                                                                                                                                        
altpapier (m3)                                                                                                                                           
gewerbemittel (t)                                                                                                                                        
säuren und laugen von entfettung (t)                                                                                                                                        
emailleschlamm (t)                                                                                                                                        
WASSERvERBRAUcH                                                                                                                             
ABWASSERANfALL (PRODUKTION) *                                                                                                                                   
BEZUGSGRÖSSEN                                                                                                                                        
anzahl mitarbeiter                                                                                                                                     
beheizte bruttogeschossfläche (m2)                                                                                                                                         
Produzierte menge kochgeschirr                                                                                                                         
in 1000 vk einheiten                                                                                                                                  
STROM AUS EIGENER PRODUKTION (KWH)                                                                           
wasserkraft                                                                                                                                          
notstromaggregat                                                                                                                                 
REcycLINGMATERIAL (T)                                                                                                                                        
kartonrecycling                                                                                                                                      
metallrecycling                                                                                                                               

* Umstellung von 1 auf 2 schichtbetrieb
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Die jährliche wasseruntersuchung 
der Proben liefert laufend werte 
weit unter den behördlichen 
vorgaben:

grenzwerte (100%) laut aaev 
für einleitung in den kanal

Probenwerte (in Prozent) laut 
Prüfbericht 2007

Probenwerte (in Prozent) laut 
Prüfbericht 2013



MITARBEITER-KENNZAHLEN 2013

gesamtanzahl                                                                                                                                    
stammpersonal                                                                                                                                  
leasingpersonal                                                                                                                                 
ARBEITSvERHäLTNIS                                                                                                                    
arbeiter                                                                                                                                             
angestellte                                                                                                                                     
lehrlinge                                                                                                                                       
GEScHLEcHT                                                                                                                                
Frauen                                                                                                                                               
männer                                                                                                                                              
ALTER                                                                                                                                                 
Unter 24 Jahren                                                                                                                                
25–34 Jahre                                                                                                                                 
35–45 Jahre                                                                                                                                
46–54 Jahre                                                                                                                                
Über 55 Jahre                                                                                                                                    
AUSBILDUNG                                                                                                                                    
matura                                                                                                                                             
Fachabschluss                                                                                                                                        
meister                                                                                                                                              
lehrabschluss                                                                                                                                       
sonstiges                                                                                                                                            
fIRMENZUGEHÖRIGKEITSDAUER                                                                                                   

Unter 4 Jahre                                                                                                                                           
5 - 10 Jahre                                                                                                                                          
11 - 20 Jahre                                                                                                                                           
21 -30 Jahre                                                                                                                                           
Über 31 Jahre                                                                                                                                           
Ø Unternehmenszugehörigkeitsdauer                                                                                                   
SIcHERHEIT                                                                                                                                     

Ø krankheitstage pro ma                                                                                                                                  
arbeitsunfälle                                                                                                                                       
Ø ausfall durch meldepflichtige Unfälle (>3 tage)                                                                                                                                
fLUKTUATION                                                                                                                                     

Zugänge                                                                                                                                       
abgänge                                                                                                                                            
Pensionierungen                                                                                                                                
Fluktuation                                                                                                                                         
fREIWILLIGE LEISTUNGEN                                                                                                                                
weiterbildung – kosten pro mitarbeiterin (euro)                                                                                                                                           
kantine*                                                                                                                                            
Dienstwohnungen, Diensthäuser                                                                                                                                
Pendlerunterstützung                                                                                                                              
Fahrgemeinschaften, Firmenbusse                                                                                                                                
kinderbetreuung im Unternehmen*                                                                                                                                
seminare zur Persönlichkeitsbildung,                                                                                                                   
ernährung und gesundheit**                                                                                                        

86
71
15

60
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15
17
9
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7 tage
4
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121
83
13

96
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47
47

20
20
23
41
22

8
14
4

38
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63
27

9
15
12

10,5 Jahre

14 tage
6

6
3
2

4,1 %

525.-
nein

ja
ja

nein
nein

ja

2009 2013

* aufgrund der arbeitszeitmodelle konnte auf die errichtung einer 
kantine und einer betrieblichen kinderbetreuungsstätte verzichtet 
werden. siehe s 24 absatz „Familienfreundliche arbeitszeiten“

** angebote von gesundheits- und ernährungsseminaren. 
Die kosten für solche seminare werden geteilt: 1/3 betriebsrat, 
1/3 Firma, 1/3 mitarbeiter.
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